
313Buchbesprechungen
Rellgion « wichtiges Buch, dem [Y1all Ine entspre- Regenburg aufgenommen, das er 875 als INnOrıIsS
chende Resonanz n einer Rellgionswissenschaftt, verliels, und tLrat n das NEeUu gegründete Missions-
die eute In der ege! Im Unterschie: vielen aus Arnold Janssens n eyl e1n Am August

1876 wurde ET In der Kathedrale Vorn Utrecht UrcCcNachbardisziplinen auftT das tellen der grofßsen
Fragen verzichtet, 1Ur wüunschen annn Frzbischof Schaepman ZUTN riıester gewelht. Die
olfgang Gantke/Frankfurt ersten re als Neupriester verbrachte el als | ehrer

In eyl, 8379 konnte ET endlich mMıit
Joseph Freinademetz ach INna ausreisen. Nach

Rivinius, Kar/! 0Se einem einjJährigen Aufenthalt In Oongkong,
Im Spannungsteld VOT) Issiıon und olıtik ET die chinesische Sprache erlernte, wechselte
Johann Baptist Anzer (1851-1903), ST 880 ach Iınan 882 ubernahm die SVD die
Ischof VOI) Süd-Shandong Seelsorge In Südshandong, das 886 als selhst-
Steyler Verlag/ Nettetal 2010, 9/7 ständiges Apostolisches IKarıa errichtet wurde.

Anzer wurde ZUTN ersten Apostolischen Prafekten
DIie umfTfangreiche Arbeit VOT) Kar| 0Se ernannt. Das eutische Kalserreich ahm die Er-
ber en und Werk des ersten ISCNOTS der mordung zweler Steyler Missionare Novem-
Jungen Steyler Missionsgemeinschaftt In udcnAMmMa her 1897 n Zhangjiazhuang z/u Anlass,

November die Jiaozhoubucht esetizen LDa-Ist die Frucht langjahriger Archivarbeiten und er-
VIEWS mMıit Zeitzeugen der Chinamission und In der UrC| kam BischofT Anzer sowohl In Südshandong
Heiımat Erstaunlic‘ ISt die atsache, ass DIS eute als uch n Deutschlan Uunter Beschuss, We!l|l
innerhalb der Gesellschaft des Gottlichen ortes Iar Ihm progermanischen Mlilitarismus annattete
Iıne starke Anzer gegenüber reservierte Haltung Der anschließsende Boxeraufstand verscharite die

beobachten st, die azZu geführt hat, cseINe Situation Anzer geriet unter den Mitbrüdern In
Lebensgeschichte ruhen und ihn In Vergessenheit Misskredit, weil [Nal ınm rolsmannsSsSsucC und
geraten lassen. greitt mMutIg diesen Alkoholismus Vorwarrt. /Zu seIiıner Verteidigung In
wunden un aurTf und ıtıert IM Vorwort Ine Rom 903 verstarb elr unversehens UrCc einen
Anifrage aus der Helimat Anzers, der Oberpfalz: Schlaganfall In seınem Quartier In der anta Marıa
» Wıe ıst Ihre Zurückhaltung gegenuüuber Anzer dell Aniıma, der Deutschen Nationalstiftung. Serin
erklären? VWas Ist mMıiıt Anzer? Was hat Anzer AaUuUs Grab eiINde sich Im ampo ‚anto Teutonico
Ihrer IC Talsch gemacht? | Warum ISt Ihr aus neben ST eter.

Anzer auTt diese spürbare Distanz gegangen? Betrachtet 1Narn die Biographie, nımmt SIE In
Was WarTr Anzer für eın Mensch? Selt seınem diesem Werk eiınen relativ kKleinen Tell eIn, urch-
Tod sind mehr als hundert re vVergangen. Ich zieht ber die Geschichte der Issıon In üdshan-
enke, ass deshalb kein unpassendes Ver- dong und ihrer internationalen Implikationen das
langen Ist, WeTl\ ich als Landsmann Anzers mehr Buch wIıe eiınen roten en FS st tragisc
ber die Person, das Wesen, den Charakter dieses beobachten, WIıe das Lebens Anzers zwischen
Mannes erfahren mMmoOchte. « geht auf die- Ordensquerelen und kolonialen Interessen der
565 Desiderat en und ntwirft anhand der | ebens- europälschen Groißsmachte zerrieben wurde. Anzer
geschichte Johann Baptıst Anzers eIn jebendiges WarTr en genialer Organıisator und Missionsstratege.

Aus einer dahinsiechenden Issiıon der Franziska-Kapite! Welt- und Missionsgeschichte. Blographien
können langweilig und bana!l seln, zumal Wellll SsIe nNelTr n Südshandong Machte er n einem Jahrzehnt
unbekannte der unbedeutende Persönlichkeiten en blühendes Missionsunternehmen. Er verlegte
Deleuchten, die vielleicht einem leinen Freundes- das Missionszentrum aus einem unbedeutenden,
Kreis Herzen llegen. Hıer ber entste eIn Rand der Proviınz gelegenen Stadtchen n
'acettenreiches RBild der europalschen Kolonial- und das Kulturelle Zentrum der Provinz, das Urc
Kirchengeschichte der en VO Zzu den Geburtsort des Konfuzius Iıne Hesondere
Jahrhundert, n dem die »Global-Player « der aC symbolische Bedeutung esa Er errichtete en

tNachendeckendes Schulsystem ach europalschemIm Kontext der Alltagsereignisse n Ina, KOom
und Deutschlan als enschen erscheinen, die Muster, das auf die chinesische Gesellschaft einen
Ihre Entscheidungen Von Meinungen, Stimmungen, grofsen INndruc Machte Hoöchste chinesische
unprazisen Berichten und persönlichen Fitelkeiten Würdenträger schickten Ihre Kınder auf die MIıs-
abhängig machen. sionsschulen. i verstand ©5, auf gleicher Hohe

DIie Lebensgeschichte Anzers Ist schnell rzahlt. mMmit den chinesischen Autoritaten autfzutreten und
SIE Tur seIne ornaben OTt uch mıit moralischemGeboren 16 Maı 1851 n Weinrieth, Oberpfalz,

trat eolT 1863 In das HiIschoflich Knabenseminar VoN/N Wang geTügig machen. Man chtete ihn
Regensburg ım niederbayrischen Benediktiner- Von chinesischer eıIite als Autoritat, well el das
loster an Michael Meftten en und schloss chinesische Autoritatsdenken sich eigen mMmachte
die Gymnasialstudien 1872 mMıit dem Abıitur ab Im Fr organısierte das Missionswesen n effizienter
selben Jahr wurde ST In das Klerikerseminar VOTI Welse, rekrutierte eligenen diözesanen riıester-
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nachwuchs VWas n jener Zeıit NIC!| cselhstver- der Propaganda Fide beantragte, die selber mehr
ständlıch War, organıisierte die Ausbildung Von der erfolgreichen Missionsstrategie Anzers als
Lalenkatecheten und deren Fortbildung und Vel- Kleinlichen Querelen der Ordensgemeinschaft
STtan >; Junge Neumissionare AUuUs Europa TUr seIne interessiert WäAaäl. Dass aZu NIC! kam, Ist dem
DIOzese Dbegelistern. Z0gern der Propaganda und dem plötzlichen Tod

DIie oolitischen Konftlikte der Issıon In einem Anzers n ROom verdanken.
Land, das überhaupt NIC VOIT] der Anwesenheit Rıvinius’ Werk Jes sıch teilweise WIıe e1n KrI-
remder Kolonlialmachte begelstert Waäar, versuchte minalroman. Kolonialgeschichte und Missionsge-
SI sowelt als möglich Triedlich Osen. @] SCNICAHTE egegnen sich In der tragischen und
kam er zwischen die Mühlsterne der kolonlalen zugleic erfolgreichen Person Anzers. DIie Ver-
Schutzmächte Frankreich und Deutschland, die gangenheit Ird NIC! romantisiert, sondern ISt
rivalisierend hre Machtstellung behaupten DZW. quellenmäfsig gut belegt. Die angetfügte Doku-

mentatıion unterstreicht den serlosen Charakter derausbauen wollten. DIie Leidtragenden eiıner-
seIts die ausländischen Missionare und andererseits Darstellung. Personen- und Sachregister, | ıteratur-
die chinesischen rısten, die VOTlT)] der eigenen verzeichnis, e1n Index geographischer amen, an

Glossar chinesischer Ortsnamen und ıne arteBevölkerung A Kollaborateure verachtet und Vel-

olg wurden. SO gab Strafexpeditione VOTT Apostolischen IKarıa Südshantung runden
die Verursacher VOT] Ausschreitungen, dıe VOT! das Bild ab VWer die neutige Situation des TIS-
Anzer gutgeheißen und uch 7U Tell geTfordert entums In ına verstehen Will, sollte Jese BIO-
wurden. Im Heimatland geriet elr eswegen VOT graphie lesen. SIe halt UNSs europalschen rısten
allem VOoT) sozlalistischer und ıheraler eIte unter den Spiege! alner Vergangenheit VOT, die NIC
Beschuss, wWeIll [11all ihm anlastete, die kriegerische sehr ruhmllıc War, bDer VOorT) glaubensstarken
Landnahme VOoT Qingdao Uurc die eutsche Ma- Menschen geprägt wurde. Das Buch Dı en riti-

sches Werk ber christliche Prasenz In Ina ZUurrine provozlert en Protestantische tellung-
nahmen warten iIhm VOT, dadurch die christliche echten Zeit
Issıon als (Janzes gefahrdet en oachım Piepke/St. Augustin

DIie Ordensquerelen schlielslic‘ brachen hm
das Genick DIe Fenler sind @] NIC zuerst DE
Anzer und seınem A{IWas autbrausenden empe- Schmidt, Karsten
rament suchen, sondern n den strukturellen Buddhlsmus als ellgıon und Philosophie.
orgaben der Isslion. Anzer WaTr gleichzeitig Pro- robleme und Perspektiven interkulturellen
vinzlal der chinesischen Ordensprovinz und IschofT Verstehens
der DIOzese. Als Provinzial|l WaTr ET ach damaligem Kohlhammer/ Stuttgart ZOH 320
(UJSUSs n allen ordensmaäalsigen elangen Vo'n/n der
Zustimmung seInes Generaloberen anssen n ey! n seIner Frankfurter Dissertation dUus$s dem ahr
abhänglig. anssen n ey! konnte sich selber eın 2006 geht VT. das ema des Fremdverste-
objektives Bild der Verhaltnisse In Ina bilden, nens, das er eispie des Budahismus erlaäutert,
sondern VWaTlT aut schritftliche und mundliıche Be- der In unterschliedlicher Welse als Philosophie der
richte VonNn Missionaren angewlesen, die je ach eligion eingeschätzt ird amı eistet el einen
oersönlicher Einschatzung der Lage Treli WE ach konkreten Beltrag zu Autbau einer interkulturel-

en Hermeneutiey! Herichteten Da anssen 118 regulares Ordens-
en WIe n Deutschlan orderte, die Situation n nter 12-47) Heschreibt VT uTgaben- und
Ina ber dieses Jgar NIC erlauDbte, erga sich Problemstellung eInes verstehenden Zugangs

1pSO en Dauerkonftlikt zwischen Anzer und z/u Buddahlsmus Uunter einem doppelten Ver-
anssen. Dazu Kam Anzers Auftftreten In Ina als stehenszugang. Einmal hbehandelt er Verstehen
andarın der Oöheren Klasse, VWas vielen VO'T) den VOT dem Hintergrun der adikalisierten Moderne
In Steyler emMmu erzogenen Missionaren ber- als dialogische Begegnung. Ausgangspunkt ist
aup NIC| Dasste. Anzer verwendete die VOT) die atsache, ass wır mMıit eliner Pluralität Von
Deutschlan kommenden Missionsgelder Im Sinne Rationalitätstormen tiun bekommen, die je für
seIner groiszugigen Issionsstrategie, Was eben- sich In Ihre eigenen Abkünftigkeiten eingebunden
alls Von vielen Kleingläubigen Missionaren NIC| sind und denen Narı NIC mit dem eigenen Ver-
verstanden wurde. Persönliche Enttaäuschungen nunftgebrauch IM Sinne eINnes Herrschaftsdenkens
ührten schlielslic‘ einzelne Missionare dazu, | egegnen kannn DIie Fremdwahrnehmung 1mMUSS

ey! schwere Geschutze Anzer aufzufahren, olglic| VOT) Selbstkritik Degleitet seln. » DIe
inn desavouleren. Nach den vorliegenden UrC| Heterogentitat und Pluralitat des Gelstes-

Quellen ISt siıcher, ass Anzer kein Alkoholiker und Gesellschaftsiebens gekennzeichnete Situation
VWäAar, uch Wernrn ST He Festlic  eıten ab und der Gegenwart verlangt Iso tür aNnNgeEMESSENIE

ber den urs getrunken nat DEN Ergebnis Strategien des Umgangs mit inr Ine hbesondere
WAär, ass anssen selber seIne Absetzung He KOompetenz der Orlientlerung, Vermittliung und
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